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IntckiMhlatt M Lllibacher Zeitung Nr. 181.
(1766—2) Nr. 1175.

Ncassmliinmli
drittcr cxec. Felldietullg.

Von dcm t. t. Bezirksgerichte Idria
wild blkaluil gemacht:

Es sci über Ansuchen der k. k. Filllinz-
procuralnr in ^aibach dî ' nut dcm Bc»
schrie vom 26. August 1870, Z. 2096,
nuf den 28. Ottc'pcr 1870 angeordnet
gcwcscnc, jcdoch fislntc dritte «z-ecullve
Fcilbietling dcr Realität Urb.-Nr. 261
und N.^cl'. 704 und 703 aä Herrschaft
^oitsch dcS I^'ham, und der Maria ^celovic
von Oodooizh Nr. 32 im Rcassumirungs.
wcgc uild mit Vcidchaltung dcs Ortes,
der Stunde und mit dem vorigen Anhange
auf dcn

5). S e p t e m b e r 1 8 7 1
anMldnet worden.

K. t. Bezirksgericht Id r ia , am 23tcn
Mai 1871.

(1824—2) Nr. 2450.

Executive Feilbietlmq.
Bon dem l. r, BczirlSgevichtc Obcr-

laibach wird t'icmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Hlin-

rich Slodlar, du'ch Hcrrn Dr . Sajovic l
rwn L îbach, ssc^cn Johann und Helcna ^
Piul von Podlipa we,;cn aus dem Uilhcilc^
vom 7 Apl ' l 1870, Z. 803, schuldigcn^
2000 ft. ü. W. o. s. o. in die executive'
öffentliche Versteigerung der dcn, Achtern ^
qchöri^c», iin Gr^ndduchc dcc< GntcS Vust-
thl'.l 8ud Rclf -N^. 34, I'oi. 45) vorlom-
incndc» Rcolität sammt Lul' und Zugc-
hör, im gcrichlliH crhol?cncn Schätzui'gS''
werthe von 450 sl. ö W., gcwilligcl und ^
zur Voinahml.' dciscld^n die cxccutiuen
Fc>ldict'.:nsiS Tagsatzunqen anf dcn !

16. S e p t e m b e r ,
16, O c t o b e r und
16. N o v e m b e r 1 8 7 1 .

jcdcSmal Voimiilllus um 9 Uhr, hicr-!
gerichtS mit den, Anhange bestimmt wor^
dcn, daß die feilzubietende Realität nur,
bei der letzten Feilbietung auch unter dem!
Schätzun^eweillze an dcn Meistbietenden!
hintang«o,el'en werde,

Dus SchanungSpn'lokoll, lcr Grund-
buchSlj,tr^ct und die LicilaüonebcdinMssc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmiSstnndcn eingcschcn werden.

K. l B^irki'gcricht Obcrl.ndach. am
30. Juli 1871.

(1798—2) NV4527 .

Vriullelllttg
on M a r i a Ruß von Höiiigstcin.

Von dem k. k. slädt. dcleg. Bezirks-
gerichte RudolfSwcrth wird der Maria
Ruß do»' Hönigsl.in, unbekannten Aufctit-
halllS, hicmit rrinncll:

Ee haben wider dieselbe bei diesem Ge-
richte die Ma l l lMs Graölc'schen Erben
vo>l Hmli^sttin durch Dr. Johann Ste^l
die Klage, es sei die auf der Hnbc 8ud
Ulb.-Nr. 672, Rclf.^N'r. 3 l7 ää Aune-
pclg'sche Gilt t̂assenfuß zu ihicn Gun-
sten lult dcr uou Johar.n uud Cäeitm
Mnrn am 15). Dcccmbcl 1836 aus^c-
sttlltcn Schuldobligaliun intabülirtc müt-
terliche Eldschcn per 98 si. 12 lr. C. M
oder 103 ' . . lr. ö. W. ncdsl 5°/<,
Zinsen u . illcvenvcrbinüllchteilcn durch
Veijährung eNuschcn, üderlclcht und es sei
hilluber zum mündNchcn Verfahren die
Tagsützun^ aüf den

2 7. S c p t c m b c r 1 8 7 1 ,
hu^crichls siüh 9 Uhr, mit dcm Anhange
des § 29 a. O. O. ana.t0ldnet.

Da dcv Aufcnlhall0olt der Geklagten
diesem Gcrichlc unbekannt und dieselbe
vielleicht aus dcn l. t. Elblaudel, abwe-
sn>d iü, so hat inun zu lh-cr Vertte»
lung uld c»uf chrc Gefahr und Kosten den
Hcnn Dr. Ioscf Nosina von Rndolfs°
weith cls (Im-utor ilä aowui bestellt.

Maria Nusz lmro ljl^von zu dein
Ende ueliiändl^ct, dumtt die^lbe allen'
fallS zu rcchicr Zc,l j^dst r̂schcil,cn oder
sich l lmu andern S^chwaller ochsen,
auch d^l'cm Gcilchtc numhusl maclM, üd«r-
da.,pt im ol0NUN^müßl^en Wege emschici-
tcn und die zu lhrer Verlhe,d»gung crsor-
dcrllchen Schrille einkittn tonne, wldn.

gens diese Ncchttsachl mit dem auf^cslell
ten Curator nach dcn Aestinimungen dcr
Gerichtsordnung verhandelt werden und
die G^tl^gle, welcher es üurigens fic,
stehl, ihre Rcchlöbch/̂ fc auch dem benann-
ten Euraloc an die Hand zu geben, slch die
ane cincr Verülisäumulig enlslchcnden Fol-
gen sclbsl bcizumcssen haben wird.

K. t. städt. deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerlh, am 2. I u m 1871.
^(1793—3) Nr. 4959.

Dritte ezec. Feildietung.
'̂ <on dcm t. k. Äezutögerichtc Fcislriz

wird bclannt gcmochl:
E>< sei über Ansuchen dcS Anton

Domlad S uun Gilinc, Ccsflonar des An-
ton Loyar von Plcm, die mit dcm Bc-
schcide vom 24. Fckruar l871 , Z. 1333,
auf dcn 21. ÄvrN 1871 ungeordnet ge
wesene, jedoch sislllle drille cxccullvc Feil-
bictun^ tcr Realität dcS I '̂scf Slauz
von Grclfel'l'l^nn Ulb.-Nr. 436 ad Herr-
s. llsl Adelebcrg i'lNLsumknäo mit dcm
vorigen Anhange und Bel>atze auf dcn

2 2. Au ^ ust 1 8 7 1
angeordnet wo»den.

K. l. Bezirksgericht Feislriz, an. 8!e:i
Juli 1871.
(1825-2) 'Nr. 673.

Ezecutive Feilbietung.
Bon dcm k. t. Bezirtegerichte Obu lm-

bach wird hiemit bclannt gemacht:
E^ sci ubcr das Ansuchen deS Mi<

chael Snslcrsic von OdclöiSla, dmch Dr.
E. H. Costa von Kuibach, gegen Josef
Gnjol von Pllslalia bci B'llichgratz we^en
auö dem ZahluligSaustrage vom 28ien
'^ftril 1d6!), Z. 1207, schuldigen l000 fl.
ö. W. o. 8. e. in die executive öffcü l̂che
Bcrsiclgciuu^ dcr dem Vetzlcren gehörigen,
im Grunddnche dcr Herrschaft Billichgratz
3ud G. I, I'oi. 14, N.tf.°'^r. 10 oor-
tummendcn ^iealilät sammt An- und Zn-
geyür, im gelichlllch'crhobel,en Schä^lu^o-
wertt'c uo» 3130 fl. o. W.. gewiUig,t u«d
zur Bornahnie derselben die cxccul uei/
Feilbictuncjo Tagsatznn^en auf den

12. S e p t e m b e r ,
13. O c t o b e r und
14. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hi^r-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbittunst anch mittr dcm
Schätzungewctthe au den Mcistbiet.i'dcn
hinlangegcben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchsezlract und die ^icilatlonsbcoin^nisse
können bei diesem Gerichte m dcn gewöhn-
lichen Amtostunden eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Oberlaibach, am
4. Ma i 1871.

(1779-3) Nr7517.

Executive Feilbietullg.
Bun dem t. t. Bezirksgerichte VaaS

wird hicmit bctannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des I c -

hann Kov^cic von Uzmane Hs.-^lr. 4,
Bezirk Grohlasch tz, ge ĉn Bol^ntln jilan-
car von ^cschn'te Hö.«')ir. 4 wcgcn aus
oem Vergleiche vom 11. Mai 1869,
Z. 2401, schuldigen 129 fl. ö. W- c. 8. c.
ln dir c^cullv^ öffentliche Belsleignung on
dem letzteren gehörigen, im Grundbuche
Nadlistt 8ud Uib.-)ir. 345 voltoinmen^
ccn Realnäl, im gerichtlich crhobcncn
Echätzungswcrlhe >.'on 720 fi. ö. W , gc
williget und zur Bornahmc deisclvcn dil
drcl cxeculiven FcildictungS<Tagsatznngen
.,uf den

2 8. August,
28. Se p l c m b er und
2 8. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Bormlllags um 10'Uhr, in dcr
'Amtslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
woidcn, daß die feilzubietende Realität
„ur bel dcr lctztcn Feilbielung auch unlci
dem Schatzlmgswcrthe an dcn Mcislbic
tcndcn hlntanglgeb^n werde.

Das Schatzungsprototoll, der Grund-
buchscxtracl und die ^icilatlonsbedingnisst
tonnen bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
llchcn Amtsslunoen emgeschcn werden.

K. t. Bczirtsgcricht ^aas, am 26len
April 1871.

, (1797—3) Nr. 5664.

Dritte exec. Feilbictimg.
Bon den, t. t. Beziltsgcrichie Fclllnz

wird hieruut bekannt gemacht, daß zu der
mit dem d esgerichillchcn Bescheide vom
23. Juni 1871, Z. 4524, in der Rechte-
sache der t. l. Flnanzplocuratur Kaibach,
lwm. dcs h. AcraiS, gegen Josef Ma-
lincic von Sagurje '^ir. 45 pcw. 105 si.
30 kr. c 8. o. auf den 25. Juli 1871
angcoidnctcn zweiten cxccullvcn Nealfcil'
bictung kein Htauflustiger erschienen ist,
daher am

2 5. Augus t d. I .
zur dritten geschrillen wccden wird.

K. t Bezn lsgelicht Feistriz, am 29ten
Juli 1871.

(1775—3) Nr. 2148.

Zweite Feilbietung.
I m Nachhange zum oksgerichilichen

Ediclc vom 4. Juli 1871, Nr. 1907,
wird bekannt gegeben, daß, nachdem zur
crstcn Fcilbictung dcr oem Hcrrn Ferdi-
nand ^dlcn o. itleinmayr gehörigen, im
Grundbuche der Hcrl>chajt Scisenoerg
»u!) ^om. V111, 1^1. 10 voikommenden
^>lcsc Domilucal« ^eulhcn genannt, kein
«auslilstiger erschiene,, ist, am

2 6. Augus t d. I .
Vormittags 10 Uhr in dieser Gerichts,
tanzlei zur zweiten FcilbietungS-Tagsaz«
zung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
26. Jul i 1871.

(1767—3) Nr. 1425.

Reassumirullg erecutiver
Feilvietuug.

Bon dem t, l. Bezlitsgrrichte Idria
wird bctannt gemachl:

Es sei üvcr Ansuchen der t. t. Finanz-
ftrocuralur in ^aibach gcgen Aiuon Er^
j.nie vou Miltellcwomla wcgni un Gru>,d»
lüslcneulschüdluuug schu,di^u tti) f l . üb tr.
m die c^eeulivc öfscnlliche Veriieigcrung
dcr dem ^tzielM gchöiigcn, im Grund-
buche dcr Herrschaft Joria «ud Urb.-Nr
15)/278 vorloinmenocn, gerichtlich auf
1780 fl. bcwcrlhctcn Ncalllät sammt An-
und Zugehor bcwiUigct, und weiden d>ci
Taglatzungeu im Reassumiruligswege
auf den

5. S e p t e m b e r ,
6. O c t o b e r und
7. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

mit Bciblhalt dcS Oltcs, der Stunde
und mit dem vorigen Anhange angeordnet,
und hievou beide Theile, oas l. l. Steuer^
amt und sämmtliche Tavulaiglüllbiger vel̂
stand ig et.

K. t. Bezirksgericht Idr ia , am 26tcn
Juni 1871.

l177t;__.3) Nr. 1 7 ^

Mecutive Feilbietuug.
Bon dem k. k. Blzlllsgn'lchle ^uas

wird hiemlt bekannt gemacht:
<äs sei über das Ansuchen dcr t. t.

Finanzprocuialur Vuibach, nom. h. AeralS,
ge ĉn ^orenz Tclaiic von Zala wegen an
l. f. Steuern uno Umlagen schuldigen
115 fl. 70'/2 tr. ö. W.c.«. c. in die c ^
^ulloc öff^lllliche Beislelgerung dcr dliu
« t̂ztcrlN uchöligcn, im Grunduuche Nad-
l>,chet 8Ul̂» Uib,-Nr. 322/315, Rcclf.-
Nr. 491, vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schützungswerthe von
1500 ft. ö. W. , gewillluet und zur Bo»
uuhmc oclseldcn die executiven Fciloletungs»
Tagsatzungcn auf deu

5. S e p t e m b e r ,
5. O c t o b e r und
6. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Bormillags um 10 Uhr, in der
Ämlrtanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung anch umcr
dem Schatzungswcrlhc an dcn Melilbielcn.
den hilttangegebm werde.

Das Schätzungsprotoll, dcr Grund«
buchc>cz.tract und die Llcllalionobldingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlöstundcn eingesehen werden.

it. t. Bcziltsgericht UuaS, am 5ten
Mai 1i>71.

(1781-3) Nr. 1407.

Erccutivc Feilbiettmg.
Bon dem l. l. Bczulögcrichtr ^aaS

wird hie>v,it bekannt griuacht:
Es sei üver dus Ans,ichc:> dcr Theicsia

KoroS^c von Boctouo, durch Johann Ko<
los c von Aoclovo. gegen Johann Hit i
respect, dessen Bcsitznaclifolgcr B^lcmin
Zadnit von Deulschdoif wegcn aus dem
Vergleiche vom 18. Mai 1860, Z. 2161.
schuldigen 210 fl. ö. W. 0. 8. e. in d,e
executive öffentliche Belsteigeruna. der dem
Kctztern qehöriaen, im Grundbuchc aä
Pfarrhofsgilt Oblock Rclf.-Nr. 19 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho^
denen Schätzungswerthe von 910 fl ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben
die execuliven Feilbirtungs < Tagsahungen
auf de»

29. A u g u s t .
3 0. S e p t e m b e r und
30. O c t o b e r 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhauuc bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität ,i»r
bei der letzten Fcilbietung auch unter dem
LchätzungSwerthe an dcn Meistbietende»,
hintange^ebcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund'
buchSexiract und die Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingcsclicn werden,

K. t. Bezirksgericht Laas, am 29ten
Mai 1871.
(1791-3) Nr. 48W.

Ereeutive Feilbietung
Von dcm t. t. Bezillsqcrichtc Feistliz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Johann

Prime von Fcistriz Nr. 57 ge.,el« Johann
Kastele von Dobrouollc ^)ir. 7 wegen aus
dcm HMunttsanflrage vom 26, März
1870, g, 2150, schuldigen 150 fl. ö. W-
0. 8. e. in die efecnt've öffentliche Ver«
stci«c,u„g der dem ^«tzteri, «chöligen, im
Grundbuche rcr Pfarr^ilt Dornega Mß.
216 8ud Urb <̂ 1ir. 33 oortumincndeu Utca-
liläl, im gerichtlich erhobenen Schätzuiigs-
werthe von 900 fl. ö. W., gcwilligcl und
zur Bornahme derselben die executivcn
Feilbictunfis-Tasislltzui'gcn auf dcn

2 9. Augus t .
2 9. S e p t e m b e r und
3 1. O c t o b e r 187 l ,

jcdcsmal Vormittags mu 8 Uhr, hielge«
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
d^ß die feilzubietende Realität nur bei der
ktzlcn Feillmiung auch unter dcm Schäz»
zungöwcrths an dcn Meistbietenden hint-
angcgebcn n'erdc.

Das Schätzungsprototoll, der Glunr«
buchsc t̂ract und die ^lcitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gc«
wö^lilichcn Allitsslunde» eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Fe,sttiz, um 4len
Juli 1871.

(1724-3 ) ölr719'62."

(Zfecutive Feilbietuitg.
B0!n t. t. Bezills^crichlc Slllich wird

hicmil bräunt gemacht:
Es sc, über das Ansuchen dcr Maria

ssalar von Mulava gcgcu Franz Voul
Ui)n Hiasloudol wcgcn schuldigen 240 f l .
ö. W. c. 8. c. in die executive öff.nNichc
Bclstcigciu,!g der dcm ^tztcrn gehörigen,
,m Gruudbuchc der Herrschaft We,xeldu,g
8ud Rclf.'Nr. 1083/4 vortommcl.ocn Rea<
lllüt, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wcrlhe von 1847 ft. 60 tr. ö W., gcwi!-
liget und zur Vornahme derselben die drei
Feiloictui,gs-TagsatM,gcn auf dc>»

16. S e p t e m b e r .
17. O c t o b e r und
17. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Boumttags um 11 Uhr, bei die-
sem Gerichte mit dcm Anhang bestimmt
worden, dah die feilzubictcnde Rlulilät nur
bei dcr letzten Fcilbiclung auch unter dem
schätzungsweithc an dcn Mcisldictcndcn
h'lltangegcbcn wrlde.

Das Schätzungsprotololl, der Gru»d-
buchscxtract und die ^lcilalionobcding»'^
tonnen bei dirscm Gerichte in d.n gewöhn'
lichen Annsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezutsgerichl Sltiich, am I2tc"
Jul i 1871.
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(1773—1) Nr. 1542. ,

Dritte ercc. Feilbielung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird bekannt gemacht, daß in der Exccu»
tionssachc des Franz Punze, durch Herrn
Dr. Wurzbach von Laibach, l,egcü Josef
Klistan von Süldcuc pow. 604 fl. 37 tr.
s. A. die mit dem B> scheide vom 15ten
September 1868, Z. 3218, bewilligte und
mit dem Bescheide vom 23. Immer 186!),
Z. 188, auf den 28. März 1869 angc.
ordnet gewescne und sohln sistirtc dritte
executive Feil^ietung der gegneiischci', im
Grundl'uchc der Her,schuft Sittich ccö
Feldamteö !.lll> Ui l i , 'N,. 134 und 135
vorkommcndm. auf 2800 fl. gerichtlich ^
schätzten N>al!lat „cucrdmgS auf dcn

2 9. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags 11 Uhr, hiergerichis mit dcm
vorigen Auhau^c angeordnet worden ist.

tt. l. Bezirksgericht Sittich, am 6ten
Juni 1871.

M42-1) Nr725I6.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Ober-

lail'llch wird l,iclnit bekannt gemacht:
Es sei übcr daS Ansuchen des Valen-

tin Tercet vo» Ziplaua H ^Nr. 3 gegen
Johann Corn von Ruzor Hs.-Nr. 64
wegen aus dcm Vcrgkichc vom 9. Juli
1869. Z, 1000, und der Cession vom
5. November 1870. supcrint. 9. Jänner
187l, schuldigen 286 fl. ö. W. c. 8. o.
in die Neassumirui^ der cf.cutivcn öffent-
lichen Versteigen»^ der dcm letzteren ge-
hörigen, im Gruiidduchc der Hcrrschafl
^oilsch sud Rclf. Nr. 625), Urb.Nr. 234,
Post-Nr. 86 ooikommcndcn. zu Nazor lie-
genden Realität samiul A» uud Zugehür.
im gerichtlich erhobenen Schcitzungöwcrthe
von 1480 fi. ö. W., gnv^lli^t und zur
Vornahme derselben die executive» Feil«
bietungs Tagsatzongen auf dcn

12. S e p t e m b e r ,
13. O c t o b e r u»d
14. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um l0 Uhr, hier«
gcrichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität »ur
bei der letzten Feilbictung auch uuter dcm
Schätzungt'wcrlhc an den Mcisllxclcudcn
hintangcgcben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Gruud-
buchscxtract und die Licitalionöbcdiugnissc
tönncu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstunden emgcichcn werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
1. August 187^.

(1843—1) " " N r . 3248.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Wippach

Wird hiemit bckaunt gemacht:
Es sei ülicr das Ansuchen der Joscfa

Stidil von Ustia, dulchHrn. Dr. Gregor
Lojar von W>ppach, gegen Anton Snli i l
von Ustill Nr. 4 wegen aus dem Urtheile
vom 26. Juni 1870. Z. 2940, schulden
57 fl. 34 lr. ö. W. 0. 8. o. in die execu-
t>ve öffentliche Versteigerung dcr dcm letz-
teren gehörigen, im Gruudbuchc HaaSberg
lo in . 11. piiz;. 37, 167 ui>d 513 voikom»
lncnden Realität, im gerichtlich erhobeucn
Schätzungswcrthc von 3240 fl. ö. W , gc-
williget und zur Vornahme dcrsclbcn die
drei cxccutivcu Fcilbictungs'Tagsatzungcn
lllif dcn

13. Sep tember ,
14. O c t o b e r und
1 5. N o v e m b e r 18 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in die-
ser Gerlchtölanzlei mit dcm AnlMigc bĉ
stimmt worden, liaß die fcilzubietcude Rca-
lilät nur bci dcr letzten Fcilliictung auch
unter dcm Schäßnngswcrthc an den Mcist-
bicrcudcn hinwugcgedcn wcrdc.

Das SchätzungeprototoU, dcr Grund'
bnch^cxlrcict und dic LicilatiouSbcdinglnssc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amttzstundcn ciueschen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
23. Juli 1871.

(1845-1) Nr. 3305?

Executive Feilbictuug.
Von dein l. k. Bezirksgerichte Wlppach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr daS Ansuchen des Josef

Scmcnc' von Podraga Nr. 4 l gegen Wia-
thius Lozei von Podraga Nr. 60 wegen

auS dem Urtheile vom 11. Februar 1871,
Z. 599, schuldigen 300 fi. ö. W. o. 8. o.
in die executive öffentliche Vcrslcigcrung
dcr dcm Letztcrn gehörigen, im Grund«
buche Nußdcnf 'I'ornroir I I , i>^ . 97, Urb..
Nr. 21/u 2ä Nr. des Kaufoerlr^cö vum
28. März 1867 vorkommenden Rcaliiät,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerts
von 360 ft. ö. ' ^ i . , gewilligct und z,u
Vornahme derselben die drei execution»
FcilbictuugsTagsatzungcu auf dcn

1 3. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
15. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in diese,
Gcrichtskauzlci mit dcmAnh^üge bestimmt
worden, daß die feil^ubictcudt Realität
nur dci dcr lctzlcn Fcilbiclung auch untei
d,m Schätzungswcrlhc an dcn Mcistbic
tcndcn hintangc^cbcn werdc.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchScxtract und die ^icitalioüSbcdingnissc
lönncn bei dicscin Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtvslundcn eingcsshcn wctdcn.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 27lcu
Juli 1871.

(1834—l) Nr. 2996.

Executive
Rcalitäteu-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Scuosctsch
wird bekannt gcnuicht:

OS sci iwcr Ansuchen dcr l. t. Fi-
nanzprocurutur ĵaibach die executive Feil
bictung der dcm Andreas Novak in Fnmle
qchörigln, gerichtlich auf 1477 fl. 60 kr.
acschätzleu Rcal,tät 8nd Urb,-Nr. 526 ud
Hcrtschaft Scliosclsch wegcn schuldigen
147 fi, 62 kl. bewilliget nnd hiczu drei
FeilbictungsTagslltzungcn, nnd zwar die
erste auf dcn

19. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcn

20. O c t o b e r
und die dritte auf dcn

2 1. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gclichiekanzlei mil dcm Anhungc an-
geordnet worden, daß die Pfandrculilät bci
dcr ersten und zweiten Flilbictuna. nur um
odcr übcr dcn Schätzungswcrlh, bei de>
driltcn abcr auch uuler demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die ^icitalionS-Äcdinfinisse, wornach
inelu'sol'dcrc jeder ^icilunt vor gcmachtcm
Anbutc ein 10"/^ Vadium zu Haudcn dcr
^icitations-Comnnssiou zu crlcgcn hat, so
wie duS Sckätzungs-Protutoll und dcr
Grundbuchs-Extract können in dcr dies-
grrichllichen Registratur cmgcschen wrrdcn.

K. k. Bezirksgericht Scnosclsch, an,
22. Juli 1871.

(1841—1) N r ^ 2 9 3 7

Erccutive
Ncalitättll-Vcrsteigenttlg.

Vom l. t. städt. dclcg. Bczirlsgrrichtc
Rlldolfbwcrth wird bekannt gcmacht:

Es sei übcr Ansuchen dcr l. t. Finanz,
procuralur dic cxec. Vcrsteigcluug dcr dcm
Gicgor und der Agncs Najcr in Wiußnitz
gehörigen, gerichtlich auf 758 fl. gcschätz-
tcn, «»I) Ulb.-Nr. 36 vorkommende«, in
Wrußnitz gelegenen Realität bewilliget und
hiczu drc, Fcildictungs - Tugsatznugeu,
nnd zwar die erste auf dcn

2 5. S e p t e m b e r ,
dic zwcitc auf dcn

3 0. O c t o b e r
und dic diittc auf dcn

2 4. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr GnichlSlaüzlci mit tum Anhange
angeordnet wol dcn, daß dic Pfandrcalilal
bei der ersten u»d zwcitcn Fcillilctuug uur
um odcr iwcr dcn Schützungswcrlh, bci der
driltcn abcr auch uutcr demselben hintan,
gcgebcn werden wird.

Die ^icilaliouSbcdingnissc, wornach
insbcsondclc jcdcr Licitaul vl'r gcniüchiem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu H.uidcn
dcr ^icilalions-Eommiisicn zu crlcgen hat,
so wie das Schatzungepwlololl und der
GrundbuchSlxlrac« lönlicn in dcr dies-
gerichtlichen Registratur cingcschcn werden.

Rudolfswcrtl), 9. Jul i 1871.

(1807-2) Nr. 2808. ,

Ncassumirung dritter exec.
Feilbietunss.

Vom k. t, Bezirksgerichte Neifniz wird
hiennl bctamit gemacht:

Es sci die mit dcm diesgerichtlichcn
Bcsch ioe vom 19. Mai 1869, Z. 2431,
list llc dlittc executive Fcilbictung der dem
^ianz Malnar von Huditonc geyörigcn,
lm Gruudbuchc dcr Herrschaft Ortenegg
8ud Urd.-Nr. 3 vorkommenden, gcilchllich
auf 1839 fl. 25 l i . bewcrthctcn Realität
im RcussumirungSwcgc auf dcn

2 5. A a g u , l 1 8 7 1 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, hicrge-
ilchlo mit dcm Besätze angeoronct, daß
hicl'ci obige Realität allenfalls auch unter
dcm Schätzungswcrlhc an den Meislbic»
lcnden hinlangcgebcn werdell würde.

Dcr Grundbuchscxlracl, das Schäz-
zungSprolololl und dic ^icllaliousbcdlng-
nisse tonnen hicrgcrichtS tingcschcn werden.

K. l. VczillSgcricht Rcifniz, am 22len
Juni 1871.

(1623—2) Nr. 2743.

Erinnerullg.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Wlp-

pach wild dcn unbekannten EigcnlhumS-
ansprcchcrn hiermit erinnert:

Es habe Jakob Mohorcic von ^ozc
Nr. 41 neu, 40 alt, wider dieselben dic Kluge
auf Ersitzung des Hauses Nr. 41 sammt Hof
in 5!ozc Parz. Nr. 72 mit 86°°/,<,<,
lUKislr., Garten vsrt Parz.-Nr. 433 mil
52'"/^<. l l jKlftr., Wicse m i ^ e Pa.z <
Nr. 169 mit 24 ̂ i t l f l r . , P.-Nr.l88'/2
mit 30 UMf t r . , Wcidc m i ^ s Parz.-
Nr. 168',2 tN't 12 '» / . ^ lü l i l f t r . uud
Ackcr mit Wcin irrluk^ Parz.-Nr. 188
mit 1405 2«/,„<, IHKlflr., Wiese prlM^uo
Parz.'Nr. 296'/^ mil 3 6 ' " / , ^ U M f l r .
und Acker nut Wcin prilöllouo Parz.-
Nr. 296 mit 3 5 4 ^ / ^ i l l ^ l f t l . , Wein-
garten und Wcidc i M Parz.-Nr. 387
mit 1 0 8 1 " / , ^ lllztlftr., Parz-Nr. 385
mit 264^° / ,^ UMf l r . , Parz.-Nr. 386
mit 2 6 2 " ' / . ^ ^K l f i r . , Parz.-Nr. 390
mlt 1071«»/,^ ^ K l f t r . und die Wiese
P0ä M a m Parz,.Nr. 1417^ mit 580
lHklstr. «ud pru^ . 21. Juni 1871, Z,
2743, liicramts cingcbracht, worüvlr zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzuug
auf dcn

2 6. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegcn ihicö unbekannten Aufenthalles
Al,ion Ncv»rgoj von !̂oze Nr. 4 als Ou-
riltor ää aetum auf lhre Gefahr und Ko<
slcu bcstcllt wuroc.

Dcsjcu wcrdrn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbsl zu erscheinen odcr sich cincn
andcrn Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen haben, widrigens
diefc Rcchlösache mit dem aufgcslclllen
Euralor verhandelt wcrdcn wird.

K. t. BczillSgclicht Wippach, am 26lcn
Juni 1871.

(1800—2) Nr. 4529.

Erinnerung
an A n d r e a s G r a ö i c von Hönigstcin.

Bon dcm t. t. slädt. dcleg. ÄeznlS.
gcrichtc Rudolfswcrth wird dcm Andreas
Graöic von Hönigstcin, unbekannten Ans'
cnthaltcS, hiemit crinncrt:

Eö haben wider denselben bci dicscm
Gciichtc die Äialthäus GraSli'schm Erben
von Hönigstcin durch Dr. Johann Slcdl
dic Klage, es seien dic auf dcr Hubc «ui»
Urb. Nr. 667, Rllf..Nr. 315 <̂< AmrS>
pcrg'ichc Gilt Nasscnsutz mit dcn, wirlh-
lchaftsämllichcu Vclglclchc vom 17. Jän»
ncr 1820 pcr 40 ft. E. M . und dic bei
dcr Hubc «>ld Urb.-Nr. 66, Rctf.-Nr. 49
a<1 Hc,r>chast Tieffcu in Oolgc gerichl«
lichen Vergleiches vom 17. Mai 1821,
Nr. 47, per 50 ft. E. M . haftenden
Satzposlen nebst 5°/« Zinsen und allen
Ncbcnvcrbindlichteitcn durch Verjährung er-
loschen, überreicht uud sci hici ulicr die Tag-
satzung zum mü.'t'llchcli Verfahren auf dcn

2 7. S e p t e m b e r l 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, yicrgcrichts mit dcm Anhangt
des tz 29 a. G. O. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort dcS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dclsclve
vielleicht auS dcu t. t. Eldlauden llbwe^

send ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten den
Hcrm Dr. Josef Nosma von Rudolfs'
werlh als (üuriiwr 3,ä 2,0wm bestellt.

Andreas Grasic wild hievon zu dem
Endc verständiget, damit derselbe allenfalls
zu rechter Zeit selbst crschcincn oder sich
einen andern Sachwalter bestellen, auch die»
scm Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wrgr einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten könne, widrigen« diese
Ncchlssache mit dcm aufgcstcllteu Curator
nach dm Bestimmungen der Gerichtsord-
nung ocrhanDclt werden un5 der Gc»
tlaglr, welchem es übligms freisteht, die
Rechtsbchclfc auch dcm bcnaimtcn Earalor
an die Hand zu geben, sich die aus cincr
Verabsaumung cntstchenoen Folgcn sclbsl
bcizumesscn haben wird.

K. l. stüdt. dcleg. Bezirksgericht Ru-
dolsswerlh, 2. Juni 1871.

(1690-2 ) Nr. 3491.

Dritte exec. Feilbietnng.
I m Nachhange zum Edicle vom

23. December 1870, Z. 23.206, wird
vom I. l. städt. dcleg. Bezirksgerichte La!
bach bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen der l. l. Fi-
nanMpcuralur, lwiu. dcS h. Acrars und
GrundenllastungSfondcs, die mil Bescheid
vom 23. December 1870, Z, 23.206,
anf den 4. März und 12. April 1871
angeordnete crstc und zweite executive
Fcilbietung der dcm Josef Stubic gehö«
rigen im Gruudbuche St. Kantian nr?»
Urb.-Nr. 28 Nctf.-Nr. 816 voikomme»
den, gerichtlich auf 2285 ft. 20 lr. ge-
schätzten Realität iibcr Einvciständniß bci'
der Thcilc für abgchallcu erllarl, und
wird gleichzeitig dic auf den 13. Ma i
1871 angeordnete dritte executive Fcilbic,
tung obiger Realität auf dcn

30. August 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgerichtS unter dcm
vorigen Anhange übertragen.

K. k. städl. dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 25. Februar 1871.

(1799—2. 'Nr?4528.

Erinnerung
an G e o r g G a l i c von Hünigstcin.

Von dcm k. k. städt.-dclcg. Bezirks
gcrichte Rudolföwcrlh wird dcm Georg
Galiö von Hönigstcin, unbelannlcn Aufcnl,
Haltes, hicmit erinnert:

Es haben wider denselben bei di>
scm Gerichte die MalhauS Graschic"schen
Erbcn von Hönigstcin die Klage, es sei
die auf dcr Hübe uud Urb « Nr. 667,
Rclf..Nr. 315 aä Aurrspcru'schc Gilt
Nasscnfuß mit dcm Schuldbiiefe vom
22. December 1801 inlabulirte Dar-
lehcnsfordernng pr. 100 ft. BZ . scalirt
nach dem Eurse auf 94 fl. 1 tr. E. M .
odcr 98 ft, 71 lr. ö. W. liebst Zinsen
und Nebcnvcrbindlichkcilen durch Vcrjäh'
rung erloschen, überreicht, worüber die
Tagsatzung zum mündlichen Verfahren
auf den

2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
9 Uhr früh, mit dem Anhange dcS tz 29
a. G. O. hiclgclichtS angeordnet wor-
dcn ist.

Da dcrAlifenlhallsorl dcS Gcklagtcn
diesem Gcrichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS dcn l. l. Erblanbcn abwesend
ist, so ha! man zu dessen Vcrtrclung und
auf dcssen Gcfchr und Kostc,, dcn Herrn
Dr. Josef Rosina von Rudolfswerth als
l^iir.Uor u«l uolum bcstcllt.

Georg Galic wird hicvon zn dem
Ende verständiget, damil dcrsclbt allenfalls
zu rcchlcr Zcil selbst erscheinen odcr sich
einen aildcrn Sachwaltcr bcstcllcn, auch
dicscm Gcrichtc namhaft machen, übcr.
Haupt im ordmmgsmähigcn Wegc ein-
schreiten nnd dic zu scincr Vctthcidiguna.
c'fordcrlichcn Schrille einleiten könne
widrigcns diese Rechtssache mit dcm aufge-
sl.lltcn Euralor nach dcn Bestimmungen
dcr GcrichlSoromi.ig vcrhaudilt werden
und der Gcllagtc, welchem cs übrigens
rcl stcht, alle Ncchlsbehelfc auch dcm

benannten Curator an dic Hand zn gcbcn,
slch die aus einer Vclabsäumung cutstchc».
dcn Folgcn selbst bcizumcssln > haben wird.

K. l. städt. dclrg. Bcziilsgerichl tssu-
dolfSwerlh, am 2. Juni 1871.
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Die Akademie für Handel und Industrie
in Grraz,

eine von Kaufleuten mid Industriellen Steiermartö gegründete höhere kausmiimlisch - industrielle
Bildniig<?aiistalt,

wffinnt nm l. ttttuder I. F. ikr neuutez ̂ clluljallr.
2 ^ « o k 6ei> L o b u l e : Tie slMrrlische und ftratlischc Ausliildnuq Mchtiqer Geschäftsleute.
a r ^ H u i z a t i o n : Die Schnlc li,iirht a»i« ^iuci Fachschulen, der kaufmännigolien nnd dcr lcauf-

M»nnl8oli-!Nllu8tsiollen, jcl>e mi l 5 Iahre^nlsen,- die ledere gliedert sich in eine ol,eml»o^e und
in eine msc!i2Nl8Ll,e Richtung, Außer deu ssachgegensländen werden ^ Sprachen gelehrt (Italumsch,
Französisch m,!? Englisch.) sslir die prallische ^luOliil^nug besteht ein «U8t«rLgMsitois, ein onem,-
«ol>b8 l.2l,ol-gtoslum !i,!d ! i „ ! meok2n«8ol,e l.el,swel->l8tätte.

^ , n t u H d l u « . » e ä i u ß N l i ß e Q : Das 14. ^^enojahr nud die Kenntnisse der Uulerrealschulr,
der Bnrge>!chnlc. uder deo lllilergymnasinlni«. Fi lr solche, welche die Kenntnisse nicht besitzen, be-
steht eine PmlieremingSschuIe.

^ V o l i r p u i o d t : Hie Studircudcn der Akademie genießen, wie die Studireudeu der Univer-
sität, des Gymnasiums :c. , die durch das ncnc Wehrgcsch aueaesprocheu? Begünstigung des ein-
jährigen freiwilligen Dienstes.

? S U » i o 2 H t « : Zur Unterbringung fremder Studirrndcn bestehen zwei von Professuren der
Anstalt geleitete nud »nr sür Studircn'dc der Anstalt crrichlcle Pensionate und Erzichuugöinstitute, als:

das des Hcrrn Prof. Aloiö Knhn. Haudngasse 4.
„ „ „ „ Georg Wallnofcr, Pfcifengassc 1 .

Auch löimcn achtbare Familien, wc> Studirendc sorgfällige Aufsicht und Pflege erhalten, twn
dcr Direction nachgewiesen werden

Auf allc Änfraaen erlheilt bercirwilliast Auslmift und ausführliche Prospectc

die Direction der Akademie für Handel und Industrie in Graz.
(1829-:) D r A l w c o s , Director.

Soeben ist erschienen und dnrch I g N . lwtt
Kleinmayr H I c d . Vambern's Vnchl,nudlnng
in ĉubach zn beziehen: (1840)

Populäres Handbuch
der

Land wirthschaft.
Hcrankgegeli^n von

u. Xt-ed öl ^i id. Nattlil.
M i t über 1-il) Holzschnitten nnd 4 lithogr. Plänen.
Erscheint in circa 8 bis 9 ^'iufeningeli, jede s»

bis 6 Bogen starl, ;».'ii Preise von 5l) tr. <

Better's Theater
mit

Geister- und Gespenstere;schcilmngcll.
Tie Vorftcllunilcn

werde« noch ciuiae Tn»e fortncfclzt.
ni>d ;nmr '

Heute und tägi ich Äocndc. 8 Uhr.
Tonne»stan, Nachmittanö 6 Uhr

EMMndcworMuucl,
mit veränäeitem?roFii>.mm.

Preise für Kinder:
Sperrsitz 20 kr., erster Platz 15 kr., zweiter

Platz 10 kr., Gallnie 6 kr.
Preise für Erwachsene:

Sperrsitz 5>0 l r . , erster Platz 30 kr. , zweiter
(1838) Platz 20 lr.. Gallcrie 10 lr.

y~ Papier-Brüste. ^

™» 5- l \̂ lil o S 55

3 -8 WSW ^ / " *̂

I CO £ .
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L -uauaiAJQS-jaidBd^

I l l ! f l Ifbllfli

1 ?| iillilfHlfT IJI

" Eigenbau
CuWlllner Tafel-Vcl,
nnucrfälschl und sehr geschmacirwll, dcr Centner
f l . ^l<i, Pfnnd H<» k r - , isl zu haben in der

Spitalqassc Nr. 277, 1. Stock.

" -. ̂  3 » ̂  ?. - " 2 ^> "

'̂  -̂ 5 ^ » ' " l<̂  K. ̂  ,^ » ^

^ ?A^2 Z O ^ 5 Z < " > l ^

(17tz9—2) Nr. 47W.

Dritte czcc. Feilbietullq.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Hc,striz

wild tulid gemacht:
Es sci mit Einvciständniß Icidcr

Thcile die mit Blsche,de vom 27. Apri l
d. I . , Z . 297 l , c,l.f dcl, 4, I u l , lüid 4lc:,
Aufist l>. I . angeoiduttc cistc mid zwiüc
Flildietling der dcm Ioscf Boftjal,cic von
Horijc Älr, 41 gchinigcn, im Giltüdblichc
ad äcmonhof nub U i d - ^ i r . ! ) ^ l ^ uo:-
tommcndcn Rcalität fur adgchaliel, eillätt
worden, es dahcr lediglich dei der drill.u
auf den

5. S cp t c m b er d. I .

^ngeordueten FeUdicluug sew Verbleiben
habe.

K, f. Bezirksgericht Fcisttiz. am Uen
Jul i 1871.

(1689—3) N7.^91237

Dritte Feilbietunq.
I m Nachhange zum Ed,cte vom 28lc»

October 1870, Z. 18.915, wild vom t. l.
üädt. dcleg. Bezirlsgcrichle in ^ail'nch bê
klumt ^cßcbcn:

Es wcrdc über Einvelständniß der bei-
den Thcile d'c mit Bescheid vom 28tc"
October 1870, Z. 18.915, auf deu 2 l l c „
Juni unk» 22. Ju l i 1871 angeordnete
nste und zweite Fcilbielmia. der dcm
Mal t i l , Kaslcliz gehörigen, im Grundbuch.
Zchlcinitz 8ud Ei l ' l . 'N i ' . 103 vortum-
mcndcn Nealltät pcto. 134 ft. 11'/2 ^
für abgehalten elllätt und hüt es bei dcr

auf den
2 3 . A u g u s t 1 8 7 1

>ma,eordnc<en dritten stcilbietung mit dein
fiüheren Bcisatze sein Iieldlcil>cn.

K. k. städt. deleu. Bezirksgericht Lai-
bach, am 26. M a i 1871.

V. F. GERBER
1 U ^ nächst der Uradetxky- Brücke J- u u

empfiehlt sein neu eingerichtetes Lager von Tuch-, Manufactur, LeineD- und
Modewaaren und versichert solide und reelle Bedionuug.

Commissionen auf allenfalls nicht vorräthige Artikel iu Seide, Wolle,
Leinen werden bereitwilligst übernommen und bestens besorgt.

Muster-Collectionen werden auf Verlangen zugeschickt, Aufträge aus
der Provinz prompt ausgeführt. (1784—3)

1. August 1871. Hochachtungsvoll
V. F. (Berber.

j Von den beliebten «5<>!»,5>o,,<.>» «OHt'l>^l'tH>l^z»'««l»l'<»,» ^
, ist soeben Nr. 32, die momentane Situation an der Wiener Börse be ^

sprechend, erschienen und wird ans Verlangen ^ « ' » N s nnd O l » » ^ « /

^ zugesandt. <i75>l>-«) ^

Ereinplare der 3. Au f lag dcr
Vroschllre „D ie Priualspeciiiaion
an der Vmsc, von I^s. Kol,n"
sind vorräihlg und werden gegen
15 lr. franco versandt.

r

.los. Kolm & Co., j
Wie:,, verläng. Tckottengnsse «.

Die erste österreichische

Fahrik: Wien l^nt« t l l lm, <»ilu:
S'immering vei Wien, Wien, Wallm-rlirasie (i,

eräugt alle Ecrttn
>»<^«i»«»>») '>'n, '>»n«lz,,H, ^»««»»il«^«, «»»«»»«»< in beliebill/» Breiten, ssrncht-,
Mehl-.. Kaffee-, Ncio-, Knhlen-. KlecsaniiNl,! , Halz-, Woll- und ZnckcrMe lc. sscstsclrlxg bc-
drnctte Lauf-, Tisch- und F»,Teppiche. (l745> -/j)

(18Z0-2) Nr. 4070.

Dritte exec. Fälbietung.
Vom t. k. Be^rküljcrichtc Tfchclncmbl

wiid bekannt gemacht, daß cS in der
Ex>.'(ullon6sachc des Ive Ntagaina von
Fraliovic geaen Anna Fl^inik von Pcru-
diue pow. 29 si. 12 tr. c. 8. e. bci der
mit Bescheid vom 8. Fctmmr 1871, Z.
818, anf den

1 0. N ussust 1 8 7 1
angeordneten dritten c^ccutiven Fcilbic-
<üng dcr NcaÜlät «ud Lnr.-Nr. 75 Bcrq-
Nr. 31 clä Gut Weinitz das Verblei^
ben hctt.

K. l. Vczllkögcricht Tschcrncmbl, am
18. Ju l i 1871.

(1547—2) Nr?2818.

Erilmermlst
an M a r g a l c l h O m a n und V a -

l e n t i n Hap .

Von dem t. k. Äcziltsgerichlc K ia i i ^
luira. wild den ulibcka»nt wo blfindlichcn
Maraarelh Oman und Valentin Zan
hiermit c>innert:

ES habe Kalicianila Iez^röck von
Krainburg wider dieselben die Klage cmf
Verjährt« und Erloschene,kläiung der For-
dciung dcr Mal^areN» Oman aus dem
Bchnldichemc vom 24. August 1816 per
99 f l . « tr. C. M . e. «. e. und dcr For-
dernna des Valentin Zan ans dcm Schuld
scheine vom 22. October 1816 per 380 ft.
0. 8. c. 8lib plÄes. 28. Juni 1871. Z.
2818, hicramts ciNliedracht, wo, über ^ur
mündlichen Verhandlung die Ta.,satzU!,g
auf den

26 . S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des ß 29
a. O. O. angeordnet nnd den Gctl>!!cü
wegen ihris unbctaüntcn Aufenthaltes
H»rr Andrcas Au^nstin von Klanc al?
^'urn,wr 3,6 aowm auf >hrc Gefahr und
dosten lnstcllt wurde.

Dlsscu werden dicsclbcn zu dcm Ende
verstäudluct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincil
"Ndercn Sachwalter zu lnstcllcn und an-
her nambaft zu machcn haben, widrigens
diese Rechtssache mit dcm aufgtstelllcn
Eurator vcihandelt werden wird.

K. k. Vezirsgcricht Kraindurg, am
21. Juni 1871.

(1794-3) Nr. 4712.

Ucbertragttug dritter erec.
Fcilbietunq.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte in Fei"
striz wird bekannt gemacht:

Es sc! über Ansuchen des Herrn BlaS
Toms c von Feislriz die mit dcm Abscheide
vom 10. März 1871, Z. 1749, anf dcn
7. Ju l i 1871 angeordnete drille crccnlivc
Feilbictung der Realität dcö Anton Perko
von Parje Hs.-Nr. 10 Urb -Nr. 4 üä
Herrschaft Prem u-.it Beibehaltung dcö
Oites der Stnndc und mit dcm vorigen
Bclscchc auf den

2 2 . A u g u s t 1 8 7 1

übertragen worden.

K, t, Bezirksgericht Feistriz, am 30tcu
! Juni 187!.

(1523-2) ^r. 2<;37.

Erinlicrullg
^ an A n d r e a s D 0 0 r n i t und dessen

uübcl.ninlc Erben u:id RcchtSnachfolqcr.

Von dcm k. t. Bezirksgerichte G.nt-
f.ld wird dem Andreas Doorint nnd rück-
fich'lich d>ssl!n niibelanntcn Erben und
Nccht6;',acl)fol^crn hic>m>t cr,liuc,t:

! Es habe Helena Tuischitz von Oml<
fcld widcr dieselben dic .Nla^e auf Ver-
jährt« u!,a Erloscheulltläiüng der Satz-
pasl pcr 55 ft. von dcr Neulität Ger«-
Nr. 770 :l'I Herrschaft Gl>r l fc ld8nl)^o3.
9. M a i 187 l , Z . 2637. hicramtü cingc-
brach,, worüber zur ordcntl. müu^lichcn
Vcrhandluug die Tagsatzung auf den

20 . S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. angcors.net und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Georg Kocianic von Gurtfcld als t^u-
mtor aä uowm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wur^c.

Dcsscn wcrdcn dilsclbcn zu dem E " ^
vcrstäl'digct, daß sie allenfalls zu rcchlcr
Z " t sclbst zu c>scheinen odcr sich cinc"
anderen Sachwalter zu bcstcllcn u"d a" '
her namhaft zu machen habe", wid'iatns
d'css Rechtssache mit dcm aufgestellten C" '
rator Vcih.uidcll werden wird.

tt l. Bezirksgericht Gurlfcld, om W>cn
M a i 1871.

Druck und Verla« »on I g n a z V. K l e i n m a y r H ß e d o r V a m b e r g iu Laibach.


